
Liebe ÄlperInnen                                                                    

Liebe LandwirtInnen  
Im Frühsommer auf die Alp zu gehen, eine Tradition die hier in unserer Gegen seit Jahrhunderten mit 

vollem Stolz gelebt wird. Für mich die schönste Tradition die wir pflegen. Im Frühjahr das Vieh auf 

der Alp von dem Bauern in Empfang zu nehmen, es gibt nichts Schöneres! Voller Stolz bringen wir 

das Vieh im Herbst wieder den Bauern zurück. So war es und so soll es bleiben.                                       

Doch den Sommer 2020 werden einige von uns Älpler und Bauern nicht in guter Erinnerung halten. 

Der Wolf ist da!  Die Population ist dermaßen gross dass es für uns Älpler und Bauern nicht mehr 

erträglich ist. Viele risse hat es bis heute gegeben, zu viele! Manch einer von uns steht morgens mit 

einem beklemmenden Gefühl auf. Hat es diese Nacht Übergriffe auf meine Herde gegeben?  

Diejenigen die von Übergriffen betroffen sind, finden am Abend kaum den Schlaf. Schrecklich wie die 

Nutztiere bei lebendigem Leib gerissen werden und einfach liegen gelassen.                                          

Der erfahrene Älpler den ich angetroffen haben ein starker, bodenständiger Mann. Er ist mit seiner 

kraft am Ende. Macht das möglichste um seine Herde zu schützten. Er hat keine Chance gegen den 

Wolf.  Eine Begegnung die mich tief beeindruckt hat.                                                                                                                          

Immer wieder wird Bauern und Älpler vorgeworfen zu wenig zum Schutz der Nutztiere zu tun. 

Theoretiker und Besserwisser ja vielleicht sogar Träumer solche die vom Leben in den Alpen /Berge 

weit entfernte sind. Dies ist verletzten für den Älpler der nicht mehr weiß wie seine Herde vor dem 

Wolf zu schützen. Enttäuschend für Alpmeister und Bauer die viel Zeit in Schutz und Pflege ihrer Tiere 

investieren.                                                                                                                                              

Alpmeister, Bauern und Älpler geben vollen Einsatz für unsere Nutztiere und Alpen. Bauern sowie 

Älpler pflegen seit Generationen die Alpen. Nur dies ermöglicht uns heute eine solch schöne Alpen 

Welt zu genießen und nutzten.                                                                                                                                                       

Heute möchte ich an dieser Stelle Herzlich Danke sagen;     

                                                                                                                                                                        

Herzlichen Dank den ÄlplerInnen auf unseren Alpen die tagtäglich viel Einsatz haben. Ihr stellt sehr 

gute Produkte her, schaut mit voller Hingabe und Einsatz zum Vieh!  

Herzlichen Dank den AlpmeisterInnen die für Alp und Älpler da sind!  

Herzlichen Dank den Bauern die viel Herzblut in unseren Alpen investieren und uns ihre Tiere 

anvertrauen! 

Herzlichen Dank den Bäuerinnen die oft im Hintergrund viel für die Alpen und Älpler tun! 

Herzlichen Dank alle denen die uns und unsere Alpen immer wieder wollgesinnt sind! 

Ein ganz grosses Dankeschön gilt den Älpler die diesen Sommer nicht nur schönes erlebt haben, vom 

Wolf arg auf die Probe gestellt wurden. Ich wünsche euch viel Kraft und ganz viel Zuversicht für die 

letzten Tage des Alpsommers 2020! Ich bin tief beeindruckt von eurem Durchhaltewillen!  

Ich wünsche allen einen guten Abschluss auf den Alpen, geniesst noch die letzten schönen, warmen 

Sommertage. Bitte euch am 27. September 2020 ein JA in die Urne zu legen zum revidierten 

Jagdgesetz.  


